Protokoll der Kreismitgliederversammlung LdW am 13.10.2013

1. Begrüßung

Anke Jungclaus eröffnete kurz nach 15 Uhr die Versammlung, begrüßte die Mitglieder und bedankte sich noch einmal ausdrücklich für die Unterstützung im Wahlkampf.

2. Wahl der Versammlungsleitung

Als Versammlungsleitung schlug sie Sönke Hundt (Diskussionsleitung) und Toni Brinkmann (Protokoll) vor. Der Vorschlag wurde mit großer Mehrheit angenommen.

3. Wahl einer Mandatsprüfungs- und Wahlkommission

Sönke übernahm die Diskussionsleitung und leitete die Wahl einer Mandatsprü-fungs- und Wahlkommission ein. Barbara Matuschewski war auf Bitte des Kreisvor-standes extra gekommen, Maslum Kocs meldete sich als zweiter freiwillig. Beide wurden mit großer Mehrheit gewählt.

Anschließend fragte Sönke nach weiteren Vorschlägen für die Tagesordnung. 

Neu: 

Zu 5. Während der Auszählung der Delegiertenwahlen Weiterdiskussion des Bundestagswahlkampfes
6. Anträge (die beiden von der vorigen KMV übriggebliebenen: „Stolpersteine" und „Antisemitismus"; Jungmitgliedertreffen; Redaktionsstatut; Aufforderung an den LaVo, Peters auf dem vorigen LPT verabschiedeten Antrag auf Einrichtung einer AG zu befolgen; ein Antrag von Hans-Georg; - weitere Anträge sind möglich)

7. Finanzentlastung des Kreisvorstandes

8. Verschiedenes

Diskussion um die Pressemitteilung von Christopf Spehr bezüglich des Mandats-status von Agnes Alpers im Bundestag.

Mit diesen Änderungen wurde die Tagesordnung mehrheitlich beschlossen.

4. Auswertung der Bundestagswahlen.

4. Um 15 Uhr 30 begann Peter Erlanson mit seiner Auswertung der Bundestagswahl, darauf folgte Wilfried mit dem von ihm vorbereiteten Teil. Nach Festlegung einer Redezeit von 2 Minuten entspann sich eine lebhafte Diskussion (einige Stichworte: Inhalte statt Statistik; LINKE als Opposition; Netzwerke schaffen; Alleinstellungs-merkmale schärfen; Verhältnis Gewerkschaften und wir; Validität von Wahlanalysen; persönliche Ansprache von Wähler/innen, auch per Brief; Systemänderung wieder stärker hervorheben, nicht Ämter; Solidarität mit Griechenland; wie sinnvoll ist das Stecken von Materialien u.a.m.)

5. Wahlen der Delegierten zum Landesparteitag

Anwesend waren 25 Stimmberechtigte

Gewählt wurden folgende Delegierte 

Frauenliste: Janne Ehlers, Thea Kleinert, Toni Brinkmann, Lucie Horn, Stefanie Möller, Anke Jungclaus, Bettina Fenzel; Ersatzdelegierte: Anke Maurer

Auf Nachfrage erklären alle Kandidatinnen einen Verzicht auf eine Kandidatur auf der gemischten Liste.

Gemischte Liste: Bruno Kraft, Peter Erlanson, Nelson Janßen, Patrick Spahn, Roman Fabian, Fabian Apert, Niels Hesse; Ersatzdelegierte: Fritz Bolte, Wilfried Schartenberg, Sönke Hundt

Nach der Wahl der gemischten Liste war es bereits 19 Uhr. Deshalb beschloß die Versammlung auf Vorschlag des Kreisvorstandes, die Versammlung zu unterbrechen und am 20. Oktober um 15 Uhr fortzusetzen, um Anträge an den Landesparteitag  noch fristgemäß vor dem 25. 10. einreichen zu können. Der Kreisvorstand wird alle Kreismitglieder informieren und einladen. 

Ende der Versammlung: 19:10 Uhr
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